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beeinflufft, urtb eoent. Wie biel Prozent, ober haben folcpe Objeïte
auf bie glüffigfeüen eine befiimmte SBirfung?

314». 28er liefert 3ùtîclihé§ für Kataloge?
315. SBer liefert bie befte Wattierung für Sluffbaumljolz
316. SBeldje ©iefferei liefert ©rabnummern Wufter unb

fßreiSnotierung erroünfcfft botn ©emeinberat Slieberlenz (Slargaui.
317. ©ibt e§ ein Wittel, um weihe Stellen in Sdfjleiffteinen

fo wieberljerftellen zu tonnen, baff fih ber Stein mieber gleihmäffig
abnüfft

318. SBer liefert fhnetlfien§ cirfa 60 Silo Schützenpanzer«
färbe? Offerten gefl. birett an Otto Bretfher, ®ahbectermeifter,
Beltheim igüridb).

319. SBer hatte jWei fo gut al§ neue abgebrefjte Schwung«
räber ju einem Sägegatter zu oerfaufen? ©urcfftt.effer ca. 1,60 m,
Boprung 102 mm, Entfernung ber Surbeizapfen ca. 27 cm. 3a
Welchem Brei§? Offerten an bie ©£pebition b. Bf.

320. SBeläjer Schreiner fann im Suit unb Slugufi Spüren
unb SBanbtäften auf gafe liefern unb wie teuer?

321. SBer hätte einen gut erhaltenen ftarïen, mittleren
Scpraubftod (fhmiebeifern) prei§würbig abzugeben ©irette Offerten
mit S(5rei§«, ©rohe« unb ®ewici)t«Slngabe nimmt entgegen Sari
3el)nber, Säger, §orgenberg, ©infiebeln.

322. SBer nimmt Slöffe öon .fjöljern zum Scpneiben Pon
gournieren an gragefteüer möchte mit bejiigl. llebernehmern in
Sorrefponbenz treten.

323. SBelcbe Wöbelljanblung rc. fönnte einem gut einge«
richteten Schreiner ba§ ganze gaffr Befhäftigung geben?

324. SBäre jeraanb aufzufinben, ber einem tüchtigen unb
befteingeridjteten Bau« unb Wöbelfchreiner SlrbeitcSbefteHungen auf«
fuchen würbe gegen angemeffenen Berbier.ft?

325. SBer fönnte SluSfunft erteilen, wie oiele ®ouren ein
Shleiffiein Pon 2 Weter ®ur^meffer per Winute machen barf unb
wer liefert folche?

326. Sonnte an einer gräfenmelle auch ein Slbplattfopf an«
gebracht Werben, oermittelft beffen man fauber unb ejaft abplatten
fönnte unb wo wären folähe Slbplattföpfe zu beziehen

327. SBer liefert bürre, 10 bis 11 cm biete Eichenbretter
ober noch guteS ®rottenho!z (Xrottbäume) zum Schneiben zu Obft«
preffen

Sluf grage 264. S3eften hhbraul. Salf im wahren Sinne be§
SBorteâ gibt e§ — überall. ®a3 ©eheitnnt? Hegt einzig noch barin,
baff ber befte Salf nicht zu fhlehtem gemacht wirb, nämlich burch
unrichtiges Slblöfhen; ferner bah man ben Wörtel ebenfalls nicht
nur richtig zubereitet, fonbern auch richtig auf bte SBanbflüche bringt
unb ihn bann „näturgemäh" behanbelt, bamit bie fog. Schwinb»
ober §aarriffe oermieben werben. Wgr.

Sluf grage 269. geh habe eine faft neue, wenig gebrauchte,
foübe Sniepebelpreffe neueften SpftemS famt Wobei! für Siormal»
fteine Wegen Slenberung beS ©efchäftS an einen foliben Säufer zu
oerfaufen unb wünfcfje mit gragefteffer in Berbinbung zu treten.
$einr. Stamm, S3augefchäft, Z- Bad)Wie§, Schieitheim (St. Shaff»
häufen).

Sluf grage 270. ©inen 2 HP Benzinmotor, gut erhalten,
haben zu oerfaufen Slpbegger u. Scpaarfhmibt, ©ricoterie, Sllt«
ftätten (Sîheinthal).

Sluf grage 272. ©roctenfammern groh unb Hein mit refp.
für genannte §igegrabe fann man nach amerifanifchem Shftem
felbft errichten.

Sluf grage 281. ®iene zur Stahtihi, bah ih ®ibanbefchläge
Zum Berftellen ftets auf Sager holte unb zwar zwei Spfteme (ge«
bogene unb gerabe), auch an SBieberoerfäufer liefere unb mit grage»
fieïïer in Sorrefponbenz zu treten wünfehe. ©. Sl. Streuli, Schloffer«
meifter in St. ©allen.

Sluf grage 281. ®ioan»BefhIäge liefert bitligft bie girma
'S!, ©enner in fRiéterSWeil.

Sluf grage 281. SBir fabrizieren fragliche ®i0anbefchläge.
Forges du Creux, Ballaigues.

Sluf grage 283. ©in OorzüglidfeS Slnftrichmittel für SBaffer«
referooiré erhalten Sie bei ©. Sl. Sßefialozzi, Sacf« unb garben»
fabrif, 3üri<h.

Sluf grage 291. SBir finb in ber Sage, gljnen jebe gewünfehte
SluSfunft zu geben, g. SBalther u. Sie., ©eh«. ©efchäft, gürich I,
Ufteriftr. 1.

Sluf grage 292. ©artenbeeteinfaffungêplatten, gejaeft unb
abgerunbet, famt Bogenftüd liefert per Ifb. Weter à gr. 1. — ab
Bauplaff 33opp»©fflinger, Sement» unb StSphaltgefchäft, Brugg.

Sluf grage 292. Unterzeichneter ift Lieferant Pon genannten
©artenfteinen. gb. ©eiher, Waurermeifier, Sfrüttifeüen.

Sluf grage 297. Bei 1" Seitung unb 81/2 Sltrn. ®rud ift
eine fßferbefraft mit meinem ®oppe!motor Sio. 1 erhältlich; auS»
reichenb für ca. 10 ©lühlampen à 16 Setzen. Sl. Scffmib, gngr.,
Zürich).

Sluf grage 297. ©leftrifdje Slnlagen erfteüt unb mit Soften»
anfdjlägen fteht zur Verfügung bie Slftiengefellfchaft gabrif ©lef»
trifdjer Slpparate Slarburg.

Sluf grage 297. ©leftrifcfje Seitungen unb gnftaüationen
übernimmt Sl. Wi'tller, Stampfenbachftr. 17, 3ürid). prompte Be*
bienung, biHigfte Berechnung.

Sluf grage 297. Hm bie Sraft, welche buret) bie bezügliche
Seitung entfteht, berechnen zu fönnen, ift noch anzugeben, mit
welcher ShneUigfeit ba§ SBaffer bie SRöhren burhfliefft ©leltrifhe
Seitungen aller Slrt, als Beleudjtungäanlagen, eleftrifhe Sontroü»
apparate, eleftrijhe SlingeHSinrihtungen erfteüt folib unb mit
feber gewünfhten ffiarantie unb wünfht mit grageftetler in 35er«

binbung zu treten ©b. ®ub§, ©le!tro«gnftaHateur unb meh. SBerl«
ftätte, SRebftein.

Sluf grage 300. gür ben SSezug Pon genfterlabenhaltern
Wollen Sie fih gefl. an bie girma Sl. ©enner in SKidjterSmeü
wenben.

Sluf grage 301. Unterzeichneter Jann ghnen mit auäfüiir»
lihen Offerten oon bewährteften Spftemen bienen. Sl. §aufer,
tehn. SSureau unb Wafhinenagentur, SBegifon.

Sluf grage 301. ©emünfebte fßerfonenwagen mit Benzinmotor
liefert Sl. Wütter, Stampfenbahftr. 17, 3ürih.

Sluf grage 301. SBenben Sie fih an g. Berliat, Wafhiuen»
werffiütte in Uznad), wo foidje SBagen im Betriebe zu feljen finb.

Sluf grage 302. SBünfhe mit grageftetler in Berbinbung
ZU treten, g. Berliat, Wafhinenmerfftütte, Uznah-

Sluf grage 304. Bet à. ©enner in DUhterämeii tonnen Sie
gute neue gelbfcbmieben zu gr. 50. — beziehen.

Sluf grage 304. §abe eine ganz fhwere gelöfhntiebe mit
Shtaubftoci, Bohtmafhine, SlmboS unb zum ©ifen abfhueiben;
fie ift auf Bollen zum galjren unb noh ganz wenig gebrauht,
fßreiä 200 gr. Ufr. Sturzenegger, Wehaniter, Xeufen (StppenzeH).

Sluf grage 304. SBenben Sie fih an ©. Sarher u. ©ie.,
SBertzeug« unb Wafhinengefhäft, Qürih-

Sluf grage 305. Beue Shtaubftöde tonnen Sie Pon ber
girma k. ©enner in Bichtergweil fehr bitttg beziehen.

Sluf grage 305. ®rei gute fhmiebeiferne Shraubftöcte à
18 gr. gibt ab bie SlftiengefeKfhaft gabrit ©leftrifher Slpparate,
Slarburg.

Sluf grage 305. SBenben Sie fih an ©. Sarher u. ©ie.,
SBertzeug» unb Wafhinengefhäft, Sürth-

Stuf grage 307. Sie erhalten birette Offerte, g. SBalther
u. ©ie., 3ürih I. Ufteriftraffe 1.

Sluf grage 308. SBenben Sie fih an ©. Sarher u. ©ie.,
SBertzeug« unb Wafhinengefhäft, gürih-

Sluf grage 309. SBenben Sie fih an ©. Sarher u. ©ie.,
SBertzeug« ur.b Wafhinengefhäft, 3ürictj I. bie ghnen einen wenig
gebrauchten SBaffermotor tnfolge Slbänberung ber Sraft billig er»
îaffen.

Sluf grage 309. Sie erhalten birette Offerte, g. SBalther
u. ©ie., 3ürth I. Ufteriftr. 1.

Sluf grage 311. Steue unb gebrauhte Banbfägen haben ju
Pertaufen Blum u. ©ie. in Sleuenftabt.

Sluf grage 311. ©ine gut erhaltene, ftart gebaute Banbfäge
haben zu nertaufen unb wünfhen mit grageftetler in Berbinbung
ZU treten Stapfer u. ©ie., Wafdjinenfabrit, §orgen.

Sluf grage 311. Seile bem gragefteder mit, bafe ih eine noh
Wie neue Banbfäge, mit Bohrapparat oerfepen, zu oerfaufen habe.
®iefelbe ift ganz »ou ©ifen unb zum §anb» unb gupetrieb ton»

ftruiert. Seljr ieicpter ©ang. §erm. SBelfhinger, zur „Srone",
Berlingen.

ftofcrnenmatcrial: SJeintüher, Sopfpolfter» unb Siffenanzüge,
SBafhtüher, Sühenhanbtüher, Sühenfhürzen, grottiertüdjer, Brot«
fäde, Watrapenüberzüge, Strohfadzwtlh, SBoübeden. ©ingabe«
termin biä unb mit 25. guli 1898. ®ie Siefetung§bebingungen,
fowie nähere Angaben über ®imenfionen, Oualitat jc. finb au§
ben Slngebotformularen erfihtüh, welche Pom ©ibg. ObertriegS»
tommiffariat in Bern bezogen werben tonnen.

®ic Scn«l)ßttctt8cuoffcufchoft fBärg uu& Umgeßuttft
' (©emeinbe ©fhenbah, ©t- ©allen) eröffnet über gentian etttcr

Sennhütte famt SBopnung, fowie Shweineftallung freie Sonfurrenz,
al§ über: ©rbaupub, Waurer«, Steinhauer«, §afner«, 3immer«
mannäarbeit, ©ifenlieferung, Shloffer«, Shretner», ©lafer», ®ah'
beefer« unb Spenglerarbeit, fßlan unb Borau8raah tonnen bet

§errn Slbolf ©mür, ©heltfhwil, eingefehen werben. ®arauf 9te«

fettierenbe haben ihre fhriftlihen Eingaben bi§ 15. guli beim

Sßräfibenten, §rn. SB. ©ubfer, Bürg-Efhenbah, zu mähen.

Jîannlifntion aSÖlntetthut. ©S wirb Sonturrenz eröffnet
über bie ©rftettung oon 30 cm weiten Slbzugätanälen in nahbe®

Zeichneten Straffen:
1. Qn ber ^eutüiefenftra^e, öon ber Sîonrab^ §ur Söulfitnger"

ftraffe, 155 m.
2. 3n ber äußeren ©i^aff^auferftrafee, ton ber SBtttnngaffe

Sieäftraffe, 313 m.
3. gn ber Brauerftraffe, längs bem Somplej ber Braueret §alben*

gut, 76 m.
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beeinflußt, und event, wie viel Prozent, oder haben solche Objekte
auf die Flüssigkeiten eine bestimmte Wirkung?

314» Wer liefert Zinkclichss für Kataloge?
315. Wer liefert die beste Mattierung für Nußbaumholz?
31k. Welche Gießerei liefert Grabnummern? Muster und

Preisnotierung erwünscht vom Gemeinderat Niederlenz (Aargam.
317. Gibt es ein Mittel, um weiche Stellen in Schleifsteinen

so wiederherstellen zu können, daß sich der Stein wieder gleichmäßig
abnützt?

318. Wer liiert schnellstens cirka KV Kilo Schuppenpanzer-
färbe? Offerten gest. direkt an Otto Bretscher, Dachdeckermeister,
Veltheim > Zürich).

319. Wer hätte zwei so gut als neue abgedrehte Schwung-
räder zu einem Sägegatter zu verkaufen? Durchmesser ca. 1,69 ra,
Bohrung 192 mva, Entfernung der Kurbelzapfen ca. 27 ova. Zu
welchem Preis? Offerten an die Expedition d. Bl.

32V Welcher Schreiner kann im Juli und August Thüren
und Wandkästen aui Fase liefern und wie teuer?

321 Wer hätte einen gut erhaltenen starken, mittleren
Schraubstock (schmiedeisern) preiswürdig abzugeben? Direkte Offerten
mit Preis-, Größe- und Gewicht-Angabe nimmt entgegen Karl
Zehnder, Säger, Horgenberg, Einsiedeln.

322. Wer nimmt Klötze von Hölzern zum Schneiden von
Fournieren an? Fragesteller möchte mit bezügl. Uebernehmern in
Korrespondenz treten.

323 Welche Möbelhandlung rc. könnte einem gut einge-
richteten Schreiner das ganze Jahr Beschäftigung geben?

324 Wäre jemand aufzufinden, der einem tüchtigen und
besteingerichteten Bau- und Möbelschreiner Arbeitsbestellungen auf-
suchen würde gegen angemessenen Verdienst?

325. Wer könnte Auskunft erteilen, wie viele Touren ein
Schleisstein von 2 Meter Durchmesser per Minute machen darf und
wer liefert solche?

32k. Könnte an einer Fräsenwelle auch ein Abplattkopf an-
gebracht werden, vermittelst dessen man sauber und exakt abplatten
könnte und wo wären solche Abplattköpfe zu beziehen?

327. Wer liefert dürre, 19 bis 11 ova dicke Eichenbretter
oder noch gutes Trottenholz (Trottbäume) zum Schneiden zu Obst-
pressen?

Auf Frage 2K4. Besten Hydraul. Kalk im wahren Sinne des
Wortes gibt es — überall. Das Geheimnis liegt einzig noch darin,
daß der beste Kalk nicht zu schlechtem gemacht wird, nämlich durch
unrichtiges Ablöschen; ferner daß man den Mörtel ebenfalls nicht
mur richtig zubereitet, sondern auch richtig auf die Wandstäche bringt
und ihn dann „naturgemäß" behandelt, damit die sog. Schwind-
oder Haarrisse vermieden werden. 'WZr.

Auf Frage 2K9. Ich habe eine fast neue, wenig gebrauchte,
solide Kniehebelpresse neuesten Systems samt Modell für Normal-
steine wegen Aenderung des Geschäfts an einen soliden Käufer zu
verkaufen und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Heinr. Stamm, Baugeschäst, z. Bachwies, Schleitheim (Kt. Schaff-
Hausen).

Aus Frage 27V. Einen 2 2? Benzinmotor, gut erhalten,
haben zu verkaufen Nydegger u. Schaarschmidt, Tricoterie, Alt-
stätten (Rheinthal).

Auf Frage 272. Trockenkammern groß und klein mit resp,
für genannte Hitzegrade kann man nach amerikanischem System
selbst errichten.

Auf Frage 281. Diene zur Nachricht, daß ich Divanbeschläge
zum Verstellen stets auf Lager halte und zwar zwei Systeme (ge-
bogene und gerade), auch an Wiederverkäufer liefere und mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten wünsche. C. A. Streuli, Schlosser-
meister in St. Gallen.

Auf Frage 281. Divan-Beschläge liefert billigst die Firma
Ä. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 281. Wir fabrizieren fragliche Divanbeschläge.
b'orAos cku Orsux, Lallai^uss.

Auf Frage 283. Ein vorzügliches Anstrichmittel für Wasser-
reservoirs erhalten Sie bei G. A. Pestalozzi, Lack- und Farben-
sabrik, Zürich.

Auf Frage 291. Wir sind in der Lage, Ihnen jede gewünschte
Auskunft zu geben. I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich I,
Ltsteristr. 1.

Auf Frage 292. Gartenbeeteinfassungsplatten, gezackt und
abgerundet, samt Bogenstück liefert per lfd. Meter à Fr. 1. — ab
Bauplatz Bopp-Eßlinger, Cement- und Asphaltgeschäft, Brugg.

Aus Frage 292. Unterzeichneter ist Lieferant von genannten
Gartensteinen. Jb. Geißer, Maurermeister, Brüttisellen.

Auf Frage 297. Bei 1" Leitung und 8>/z Atm. Druck ist
eine Pferdekraft mit meinem Doppelmotor No. 1 erhältlich; aus-
reichend für ca. 19 Glühlampen à 16 Kerzen. A. Schmid, Jngr.,
Zürich.

Auf Frage 297. Elektrische Anlagen erstellt und mit Kosten-
anschlügen steht zur Verfügung die Aktiengesellschaft Fabrik Elek-
irischer Apparate Aarburg.

Auf Frage 297. Elektrische Leitungen und Installationen
übernimmt A. Müller, Stampfenbachstr. 17, Zürich. Prompte Be-
dienung, billigste Berechnung.

Auf Frage 297. Um die Kraft, welche durch die bezügliche
Leitung entsteht, berechnen zu können, ist noch anzugeben, mit
welcher Schnelligkeit das Wasser die Röhren durchfließt Elektrische
Leitungen aller Art, als Beleuchtungsanlagen, elektrische Kontroll»
apparate, elektrische Klingel-Einrichtungen erstellt solid und mit
jeder gewünschten Garantie und wünscht mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten Ed. Dubs, Elektro-Jnstallateur und mech. Werk-
stätte, Rebstein.

Aus Frage 3VV. Für den Bezug von Fensterladenhaltern
wollen Sie sich gest. an die Firma A. Genner in Richtersweil
wenden.

Auf Frage 3V1. Unterzeichneter kann Ihnen mit ausführ-
lichen Offerten von bewährtesten Systemen dienen. A. Hauser,
techn. Bureau und Maschinenagentur, Wetzikon.

Auf Frage 3V1. Gewünschte Personenwagen mit Benzinmotor
liefert A. Müller, Stampfenbachstr. 17, Zürich.

Auf Frage 3V1. Wenden Sie sich an I. Berliat, Maschinen-
Werkstätte in Uznach, wo solche Wagen im Betriebe zu sehen sind.

Auf Frage 3V2 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Berliat, Maschinenwerkstätte, Uznach.

Auf Frage 3V4 Bei A. Genner in Richtersweil können Sie
gute neue Feldsckunieden zu Fr. 69. — beziehen.

Auf Frage 3V4. Habe eine ganz schwere Felöschmiede mit
Schraubstock, Bohrmaschine, Ambos und zum Eisen abschneiden;
sie ist auf Rollen zum Fahren und noch ganz wenig gebraucht.
Preis 299 Fr. Mr. Sturzenegger, Mechaniker, Teufen (Appenzell).

Auf Frage 3V4. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 3V5. Neue Schraubstöcke können Sie von der
Firma A. Genner in Richtersweil sehr billig beziehen.

Auf Frage 3V5. Drei gute schmiedeiserne Schraubstöcke à
13 Fr. gibt ab die Aktiengesellschaft Fabrik Elektrischer Apparate,
Aarburg.

Auf Frage 3V5. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäst, Zürich.

Auf Frage 3V7. Sie erhalten direkte Offerte. I. Walther
u. Cie., Zürich I, Usteristraße 1.

Auf Frage 3V8. Wenden Sie sich an C- Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäst, Zürich.

Auf Frage 3V9. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I, die Ihnen einen wenig
gebrauchten Wassermotor infolge Abänderung der Kraft billig er-
lassen.

Auf Frage 3V9. Sie erhalten direkte Offerte. I. Walther
u. Cie., Zürich I. Usteristr. 1.

Auf Frage 311. Neue und gebrauchte Bandsägen haben zu
verkaufen Blum u. Cie. in Neuenstadt.

Auf Frage 311. Eine gut erhaltene, stark gebaute Bandsäge
haben zu verkaufen und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten Stapfer u. Cie., Maschinenfabrik, Horgen.

Auf Frage 311. Teile dem Fragesteller mit, daß ich eine noch
wie neue Bandsäge, mit Bohrapparat verschen, zu verkaufen habe.
Dieselbe ist ganz von Eisen und zum Hand- und Fußbetrieb kon-
struiert. Sehr leichter Gang. Herrn. Welschinger, zur „Krone",
Berlingen.

GWbMifftons-AztMger.
Kasernenmaterial: Leintücher, Kopfpolster- und Kissenanzüge,

Waschtücher, Küchenhandtücher, Küchenschürzen, Frottiertücher, Brot-
säcke, Matratzenüberzüge, Strohsackzwilch, Wolldecken. Eingabe-
termin bis und mit 25. Juli 1898. Die Lieferungsbedingungen,
sowie nähere Angaben über Dimensionen, Qualität rc. sind aus
den Angebotsormularen ersichtlich, welche vom Eidg. Oberkriegs-
kommissariat in Bern bezogen werden können.

Die Seunhüttengenosseuschaft Bürg «ad Umgebung
' (Gemeinde Eschendach, St. Gallen) eröffnet über Neubau einer

Sennhütte samt Wohnung, sowie Schweinestallung freie Konkurrenz,
als über: Erdaushub, Maurer-, Steinhauer-, Hasner-, Zimmer-
mannsarbeit, Eisenlieferung, Schlosser-, Schreiner-, Glaser-, Dach-
decker- und Spenglerarbeit. Plan und Vorausmaß können bei

Herrn Adolf Gmür, Echeltschwil, eingesehen werden. Darauf Re>

flektierende haben ihre schriftlichen Eingaben bis 16. Juli beim

Präsidenten, Hrn. W. Gubser, Bürg-Eschenbach, zu machen.

Kaualisatio« Wiuterthur. Es wird Konkurrenz eröffnet
über die Erstellung von 39 orn weiten Abzugskanälen in nachbe-

zeichneten Straßen: ^1. In der Neuwiesenstraße, von der Konrad- zur Wulflmger-
straße, 166 va.

2. In der äußeren Schaffhauserstraße, von der Brunngaße zur
Kiesstraße, 313 in.

3. In der Brauerstraße, längs dem Komplex der Brauerei Halden»

gut, 76 ur.
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{piäne, Soraugmafte mtb Sauoorfcpriften liegen zur (£inficï)t
auf beut iepnifdjen Sureau beg Sauamieg (Stabtpaug, ijtmmer
!Rr. 16). llebernahmgofferten finb big zum 14. guli, abenbg, Oer»

fdjloffert unb mit ber Sluffcprift „Kanalifation" Detlefen bera Sau»
arat SBinterthur einzureichen.

Berbauuttgëarbettett im ©attertobel Bei (Spur:
©rftetlung einer Sorfperre bei Sperre 5Rr. 6,
{Reuerftettung ber weggettffeuen Sperre {Rr. 15,
Kleinere {Reparaturen ber Sperren 5tr. 7, 10, 16 unb 20.

Sotal-Koftenporanfchlag gr. 3500. Offerten nimmt big 12. guli
bag Sauamt ©pur entgegen, »ofelbft auch bie bezüglichen pleine
jur ©htfiept aufliegen.

©Jeïtrifdjje Beleuchtung Serenbittgen. Sie beauftragte
Kommiffion eröffnet unter Sorbehalt ber (Genehmigung burch bie
©emeinbe freie Konfurrenz über bie ©rftetlung einer elelte. Sicht»
attiage intl. Sieferung bee SrattSformntoren k. Ser bezüg.
liihe {plan tann beim {jjräfibenten ber Kommiffion eingefehen ober
bezogen »erben, »elcher bereit ift, »eitere äluffcplüffe zu erteilen,
©nbtermin ber ©ingabe: 15. guli.

®ie ©teofjenbouïoutmtffiou $retteu»Brfittelett (Kt. Sern)
läftt bte Slrbeiten für ben Sau einer Strafte Pon Sreiten big zur
geggen in einer Sänge oon cirfa 1020 SReter jur Konturrenz au§«
fepreiben. {piäne, Koftenooranfcplag unb Sebingniêheft tonnen
auf bem Sureau beg gngenteurg im 5. Sezirt in Biel eingefehen
unb bafelbft auch Slanfo«SePtfe erhoben »erben. Siefe Slmtgftelle
nimmt auch big zum 16. guli bie fchrifiltcpen Singebote entgegen,
»elcfte mit ber Sluffcprift „Straftenbau Sreiten-Srüttelen" Derfepen
fein müffen.

3le @rb«; ffiRaurer», ^intrnet», 3attjbecfer', Spengler»,
Stf|reir.cet» unb Scploffcrarbeiten für ben Umbau beg Scl)ul«
hauffö m iHcntetmt (Sern). {piäne unb SauDorfcpriften liegen
beim {präftberten ber Scpulfommiffion, §rn. Karl Kräpenbüpt in
fReutenen, zur ©tnfiept auf, bei »eifern auch ©irgaben fowopt für
bie {amtlichen Slrbeiten ober einzelne Seile big 11. guli 1898 zu
machen ftnb.

3ie Jyifcpergctellfcbfift äöaltptopl eröffnet freie Konturrenz
über ©rftellung etner Jyifrtjbvutanftalt (nur äuftere ©inrieptung).
Sie SRaurer« »ie gimmermanngarbeiten »erben in Slccorb gegeben,
©g behält fich bie Sautommiffton Por, biefe Slrbeiten getrennt ober
in einem Slccorb zu oergeben, lleberneljmer Wolfen iftre ©ingaben
big fpätefteng ben 11, guli beim fßräfibenten einreichen, bei »eifern
Ißlan unb Sauoorfchriften eingefehen »erben tonnen.

Sönfferücrforgung Stccfboett. gurSrweitermtg beäSeitungg«
nefteg Wünfcpt bie Ortgg»metnbe Stectborn bag Siefern unb 2Ron«
tieren Pon ca. 1800 Ifb. SReter ©nfjröhrett famt gaçonftûcfen uttb
10 $hbranten, nebft ben erforberlichen (Srtmrbciten accorbmeife
ZU »ergeben. Offerten für bte ganze Slugführung ober auch fpejieH
nur für bie ©rbarbeiten finb btg ben 15. guli an g. ^anpart,
©emeinbeammann, fchriftlict) einzureichen, »o inz»ifchen auch ber
ipian unb bie nähern Sebingungen zur ©inficht bereit liegen.

Buêbau beë graumnnfteraratecb bec ©habt 3fmcf). ©r»
fteïïung ber (SetttraUjeijung für ben {Reubau beg ftäbtifeften Ser»
»altungggebäubeg im graumünfteramt. Sie {piäne unb lieber«
nahmgbebingungen finb im §ocpbauamt II, Sörfe, 1. Stocf, je Pon
2—5 Uhr nactjmittagg, einzufeften unb bafelbft bie ©ingabeformulare
ZU beziehen, llebernahmgangebote finb Perfchloffen unb mit ber
Sluffcprift „Stabthaug gûricp"' big fpätefteng SRontag ben 8. Sluguft
1898, abenbg 6 Uhr, an ben Sorftanb beg Sautoefeng I, {gerat
Stabtrat Suft, einzufenben.

©emeinbebauô ©oftatt (St. ©allen), ©rab» unb SRaurer«
arbeiten, Steinhauerarbeiten in @ranit,»St. SRargretper» unb SRor«

•fchachetfteir.en, fowie gimraerarbeiten. fpiäne mit Sebingungen
tonnen bei ber Sauleitung, {gerrn Strchiteft SRüüer in St. ©allen,
eingefehen »erben. Offerten finb big 9. guli bem Sit. ©emeinbamt
einzureichen.

Blan»Stonturrcn,z. SR it ©rmächtigung beg fRegierunggrateg
non Safelfiabt eröffnet bag Saubepartement unter Schweizer« unb
in ber Schweiz ntebergelaffenen Slrchitetten eine Konturrenz zur
©rlangung Pon Plänen für einen Sleubau für bie Obere Dleal«
fchule. gur fßrämierung ber 3 big 4 heften {projette finb bem
"{Preisgericht gr. 5000 zur Serfügung geftedt. Sermin zur ©in»
reihung ber {projette: 31. öftober 1898, abenbg. gür aHeg weitere
wirb auf bag gebruette {Programm nerwiefen, roelcheg gratig beim
Setretariat bezogen »erben fann.

®le Söfercigenoffeufcbttft ©cbnotttutjl. Kt. Solotfturn, er«
öffnet freie Konturrenz über fotgenbe, zum Sleubau iftreg Käferei«
gebäubeg notmenbigen Sauarbeiten; 1. ©rb«, SRaurer« unb Stein»
hauerarbeiten. 2. gimraerarbeiten. 3. Sachbecterarbeiten. 4. Spengler»
arbeiten. 5. Sie Sieferung ber ISalten unb Unterzüge, cirta
13,000 Kg., franto Station Süren. {piäne unb Sebingunggfteft
tonnen beim Siceptäfibenten ber ©enoffenfehaft, §ïu. ©berftarb,
Settior.gchef in Sdjnottwt)!, ober bei §rn. {paul ©hïtften, Slrchitett
in Surgborf, nach oorheriger Slnmelbung eingefehen unb bie nötigen
SéPig en blanc bafelbft erhoben [»erben, ©ingaben für obige

"Slrbeiten follen big 23. guli 1898 beim Sicepräfibenten ©berharb

fchriftlich unb frantiert mit ber Sluffcftiift „Käfereibau»@ingabe"
eingefanbt »erben.

(gpfteHuttg ein«; eifetuen Bolfenbrücfc fomt Söibeclager
im ©tuftwalbe hinter Slrezen (©raubünben). {plan, Koftenberech«

nung unb Sauporfcbtiften liegen bei graftiongpräfibent S- Sötfcher
in Slrezen zur ©inficht auf, welcher big zum 15. guli bezügliche
llebernahmgofferten unter ber Sluffcfttift „Offerte für bie Stuftwalb«
brücte" entgegennimmt.

®ic ©erachtbe ©djmeUbvttmt (Slppenzetl Sl.'fRh.) ift im
gaHe, ein neue8 Slrmenl)au8 zu erftelten. Sie {ptäne, Saube«
fchreibung unb Saitoertrag liegen zur ©infih-tnahme auf ber ©e»

meinbefanztö bereit. Sie llebernahmgofferten finb big fpätefteng
ben 20. guli fcftriftlicb an ben {präfibenten ber Slrmenftaug-Sau«
fomtniffion, §ertn ©emeinbehauptmann g. S. Siem, einzureichen.

îôett&ettJcrb fut Bilbfjouccarbeiten. Sag eibg Separ»
tement beg gnnern eröffnet mit ©rmäcfttigung beg Sunbegrateg
einen SBettbewerb unter fehweizerifepen unb in ber Scproeiz »oftn«
haften Silbpauern zur ©rlangung bon ©ntmürfen für bie im
Kuppelraum beg eibgetiöffifchen Sunbegpaufeg in Sern aufzu»
fteüenbe ©ruppe Set btei ©ibgettoffett auf bem BflHi. Sen
Künftlern, welche fich an btefem SSèttberoerb zu beteiligen beab«

fihtigen, wirb bag bie Sebingungen entpaltenbe {Programm famt
erläuternber Seilage auf Söunfch burcp bie Separtementgtanzlei
Zugefchictt.

©etu= {Keuettbutg « Baptt. (Sirette Stnie). gür bie Slug«
füprung folgenber Sauarbetten mttb primit Konturrenz eröffnet:
1. ©rb unb geigarbeiten für cirta gr. 2,400,000
2. SRaurer» unb Steinpauerabeiten für cirta „ 900,000
3. ©infpurige Sunr.el „ 1,400,000
4. Sefhotterung unb SCSegbauten „ 450,000
5. ©oepbau „ 500,000
6. Segen beg Dberbaueg „ 80,000
7. Sieferung hölzerner öuerfch»ellen „ 250,000

Ser linterbau ift in 9 Sofe eingeteilt.
{piäne unb Sebingungen liegen im Sureau ber Sireftion,

Serraffenweg 6, Stabtbacp, in Sern zur ©infiepe auf. Ste Singebote
Zur Uebernahme beg ©anzen, einzelner ober mehrerer Sofe finb
big zum 20. guli 1898 unter ber Sluffchrift „Sauangebot" fcpriftlicp
unb perfchloffen einzureichen an bie Strettion ber Sern»{Reuenburg»
Sapn (Streite Sinie) in Sern.

$>ie (Senttalljeiäungett für ein Btimatfcpulltouë, ein
Setuttbarfrpull)ru8 unb z»et Sutttfjollea am Süpl, Kreig III,

öezgt- ipiäne liegen im §ocpbauamte I ({poftgebäube)
Zur ©cnficht auf, roo bie Konturrenzuntertagen bezogen werben
tonnen, llebernahmgofferten finb Perfchloffen unb mit ber Sluf«
feprift „Schulpaugbauten am Süpl" oerfepen big fpätefteng ben
1. Sluguft, abenbg 6 llpr, an ben Sorftanb beg Saumefeng I
einzufenben. NB. Sie Slugfchreibung gefepiept unter Sorbepalt Per
(Genehmigung ber Sauprojette burch ben groften Stabtrat unb ber
©rteilung beg Krebiteg burcp bie ©emeinbe.

Sfüt Supfcrfdfmtcbc. Käfereigenoffenfcpaft 9ceu St. gohann
ift »tUeng, ein neueg Käfettffe anzuf^affen, ca. 1200 Siter faffenb,
unb im ©ewicht non ca. 250 Kilo non befiem Kupfer. Sewerber
piefiir mit {praSintgabe »oüen fiep an bie Käferei«©enoffenfcpaft
{Reu St. gopann melben.

$er ©emeinbeuot 3!öf| eröffnet anburd) über bie Bu3»
fuljrung üon aittboptuttgen an ben beftepenben ©Baffeuleitutt»
ge«, einfcplieftlicp ben zugepörenben .{pauSäUleitungctt, »elcpe in
ber Slmtgperiobe 1898/1901 zur Slugruprung gelangen, freie Kon»
turrenz. ©ingabeformulare tonnen auf bem Sureau beg ©emeinbe»
qeometerg bezogen »erben, llebernarmgofferten ftnb big zum 12.
guli 1898, mit ber Sluffcprift „Stnboprungen" Perfchloffen §errn
{präfibent gafob {Ruft einzureichen.

3)er ©emeinörat 3öff eröffnet über bie Slugfüprung ber
Kemetitröfjteufottöle nachfolgenber StraftenftrecEen freie Kon«
turrenz: Stattongftrafte, §intergaffe, {poftgajfe, eoent. obere Kir^»
gaffe unb innere {Reutgaffe. Sie bezüglichen {piäne liegen auf bem
Sureau beg ©emeinbegeometerg zur ©infiept auf, »ofelbft ©ingabe«
formulare bezogen werben tonnen, llebernahmgofferten ftnb big
zum 12. guli 1898 mit ber Sluffcprift „Kanalifation" oerfcploffen
§errn S^üftbent gaf. {Ru| einzureichen.

3>ir SattbeS»Bim» uttb Strafieutommifftott bon ©bb^tt»
jcH eröffnet Konturrenz für Bermeffttttg beS tautonalen
Straftcuuetjeg mit einer Sotallänge non 190 Kilometer. Kon»
forbatggeometer, welche gefonnen finb, biefe Slrbeit zu übernehmen,
tonnen bie biegbezüglicpen Sorfcpriften Pom Kantongingenieur in
§erigau beziehen, ©ingaben finb big fpätefteng 26. guli 1898
einzureichen beim Stäfibenten, §errn SReg.«9lat Situg Siopner in
SBalzenpaufen,

3er ©emeinberat bott Borfcbad) pat befchlofjen, für bie
©emeinbe einen Sonforbatigeometer anzupeilen. Sewerber
hierauf finb erfuept, ipre Slnmelbungen big zum 15. bg. bem ®e«
meinbamt {Rorfcpacp einzureichen, bei bem aucp bag {Räpere: in ©r«

" faprung gebracht werben tann.

Nr. IS ZZîuyrtertt schwktzerMî HanSwîkîer-Zettllug (Organ für die offiziellen Publikationen e>r« Gcbwetz. Gewerb-verein«). 29Z

Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen zur Einsicht
auf dem technischen Bureau des Bauamtes (Stadthaus, Zimmer
Nr. 16). Uebernahmsofferten sind bis zum 14. Juli, abends, ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Kanalisation" versehen dem Bau-
amt Winterthur einzureichen.

Verbauungsarbeiten im Gattertobel bei Chur:
Erstellung einer Vorsperre bei Sperre Nr. 6,
Neuerstellung der weggerissenen Sperre Nr. 16,
Kleinere Reparaturen der Sperren Nr. 7, 10, 1k und 20.

Total-Kostenvoranschlag Fr. 3600. Offerlen nimmt bis 12. Juli
das Bauamt Chur entgegen, woselbst auch die bezüglichen Pläne
zur Einsicht aufliegen.

Elektrische Beleuchtung Dereudiugen. Die beauftragte
Kommission eröffnet unter Vorbehalt der Genehmigung durch die
Gemeinde freie Konkurrenz über die Erstellung einer elektr. Licht-
aulage inkl. Lieferung der Transformatoren w. Der bezüg.
liche Plan kann beim Präsidenten der Kommission eingesehen oder
bezogen werden, welcher bereit ist, weitere Aufschlüsse zu erteilen.
Endtermin der Eingabe: IS. Juli.

Die Strastenbankommisfio« Treiteu-Brüttele» (Kt. Bern)
läßt die Arbeiten für den Bau einer Straße von Treiten bis zur
Feggen in einer Länge von cirka 1020 Meter zur Konkurrenz aus-
schreiben. Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingnisheft können
auf dem Bureau des Ingenieurs im S. Bezirk in Viel eingesehen
und daselbst auch Blanko-Devise erhoben werden. Diese Amlsstelle
nimmt auch bis zum 16. Juli die schriftlichen Angebote entgegen,
welche mit der Ausschrift „Straßenbau Treiten-Brültelen" versehen
sein müssen.

Die Erd-j Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Schreiner- und Schlofferarbeite« für den Umbau des Schul-
Hauses ni Rcuteuen iBern). Pläne und Bauvorschriften liegen
beim Präsideuten der Schulkomnussion, Hrn. Karl Krähenbühl in
Reutenen, zur Einsicht auf, bei welchem auch Eirgaben sowohl für
die sämtlichen Arbeiten oder einzelne Teile bis 11. Juli 1898 zu
machen sind.

Die Fischergesellschaft Walchwyl eröffnet freie Konkurrenz
über Erstellung etner Fischbrutauftalt (nur äußere Einrichtung).
Die Maurer- wie Zimmermannsarbeiten werden in Accord gegeben.
Es behält sich die Baukommission vor, diese Arbeiten getrennt oder
in einem Accord zu vergeben. Uebernehmer wollen ihre Eingaben
bis spätestens den 11. Juli beim Präsidenten einreichen, bei welchem
Plan und Bauvorschristen eingesehen werden können.

Wasserversorgung Steckborn. ZurErweiterung desLeitungs-
Netzes wünscht die Ortsg-meinde Steckborn das Liefern und Mon-
tieren von ca. 1300 lfd. Meter Gnströhreu samt Fayonstücken und
10 Hydranten, nebst den erforderlichen Erdarbeiten accordweise
zu vergeben. Offerten für die ganze Ausführung oder auch speziell
nur für die Erdarbeiten sind bis den IS. Juli an I. Hanhart,
Gemeindeammann, schriftlich einzureichen, wo inzwischen auch der
Plan und die nähern Bedingungen zur Einsicht bereit liegen.

Ausbau des Fraumünsteramtes der Stadt Zürich. Er-
stellung der Centralheizung für den Neubau des städtischen Ver-
waltungsgebäudes im Fraumünsteramt. Die Pläne und Ueber-
nahmsbedingungen sind im Hochbauamt II, Börse, 1. Stock, je von
2—S Uhr nachmittags, einzusehen und daselbst die Eingabeformulare
zu beziehen. Uebernahmsangebote sind verschlossen und mit der
Ausschrift „Stadthaus Zürich" bis spätestens Montag den 8. August
1898, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn
Stadtrat Süß, einzusenden.

Gemeindehaus Gostau (St. Gallen). Grab- und Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbeilen in Granit,»St. Margrether- und Ror-
schachersteir.en, sowie Zimmerarbeiten. Pläne mit Bedingungen
können bei der Bauleitung, Herrn Architekt Müller in St. Gallen,
eingesehen werden. Offerten sind bis 9. Juli dem Tit. Gemeindamt
einzureichen.

Plan-Konkurrenz. Mit Ermächtigung des Regierungsrates
von Baselstadt eröffnet das Baudepartement unter Schweizer- und
in der Schweiz niedergelassenen Architekten eine Konkurrenz zur
Erlangung von Plänen für einen Neubau für die Obere Real-
schule. Zur Prämierung der 3 bis 4 besten Projekte sind dem
Preisgericht Fr. SOOO zur Verfügung gestellt. Termin zur Ein-
reichung der Projekte: 31. Oktober 1898, abends. Für alles weitere
wird auf das gedruckte Programm verwiesen, welches gratis beim
Sekretariat bezogen werden kann.

Die Käsereigenofsenschaft Schnottwyl, Kt. Solothurn, er-
öffnet freie Konkurrenz über folgende, zum Neubau ihres Käserei-
gebäudes notwendigen Bauarbeiten: 1. Erd-, Maurer-und Stein-
hauerarbeiten. 2. Zimmerarbeiten. 3. Dachdeckerarbeiten. 4. Spengler-
arbeiten. S. Die Lieferung der IBalken und Unterzüge, cirka
13,000 Kg., franko Station Buren. Pläne und Bedingungsheft
können beim Vicepiästdenten der Genossenschaft, Hrn. Eberhard,
Sektionschef in Schnottwyl, oder bei Hrn. Paul Christen, Architekt
in Burgdorf, nach vorheriger Anmeldung eingesehen und die nötigen
Devis on Klane daselbst erhoben (werden. Eingaben für obige
Arbeiten sollen bis 23. Juli 1898 beim Vicepräsidenten Eberhard

schriftlich und frankiert mit der Aufschrift „Käsereibau-Eingabe"
eingesandt werden.

Erstellung einer eisernen Balkenbrücke samt Widerlager
im Stutzwalde hinter Arezen (Graubünden). Plan, Kostenberech-

nung und Bauvorschriften liegen bei Fraktionspräsident P. Lötscher
in Arezen zur Einsicht auf, welcher bis zum IS. Juli bezügliche
Uebernahmsofferten unter der Aufschrift „Offerte für die Stutzwald-
brücke" entgegennimmt.

Die Gemeinde Schwellbrnnn (Appenzell A.-Rh.) ist im
Falle, ein uenes Armenhaus zu erstellen. Die Pläne, Baube-
schreibung und Bauvertrag liegen zur Einsichtnahme auf der Ge-
meindekanzlei bereit. Die Uebernahmsofferten sind bis spätestens
den 20. Juli schriftlich an den Präsidenten der Armenhaus-Bau-
kommission, Herrn Gemeindehauptmann I. B. Diem, einzureichen.

Wettbewerb für Bildhauerarbeite«. Das eidg Depar-
tement des Innern eröffnet mit Ermächtigung des Bundesrates
einen Wettbewerb unter schweizerischen und in der Schweiz wohn-
haften Bildhauern zur Erlangung von Entwürfen für die im
Kuppelraum des eidgenössischen Bundeshauses in Bern aufzu-
stellende Gruppe der drei Eidgenosse« auf dem Rütli. Den
Künstlern, welche sich an diesem Wettbewerb zu beteiligen beab-
sichtigen, wird das die Bedingungen enthaltende Programm samt
erläuternder Beilage auf Wunsch durch die Departementskanzlei
zugeschickt.

Bern-Nenenburg - Bahn. (Direkte Linie). Für die Aus»
führung folgender Bauarbeiter? wird hiemit Konkurrenz eröffnet:
1. Erd und Felsarbeiten für cirka Fr. 2,400,000
2. Maurer- und Steinhauerabeiten für cirka „ 900,000
3. Einspurige Tunnel „ 1,400,000
4. Befchotterung und Wegbauten „ 460.000
6. Hochbau „ 600,000
6. Legen des Oberbaues „ 80,000
7. Lieferung hölzerner Querschwellen „ 2b0,000

Der Unterbau ist in 9 Lose eingeteilt.
Pläne und Bedingungen liegen im Bureau der Direktion,

Terrassenweg 6, Stadtbach, in Bern zur Einsicht auf. Die Angebote
zur Uebernahme des Ganzen, einzelner oder mehrerer Lose sind
bis zum 20. Juli 1898 unter der Aufschrift „Bauangebot" schriftlich
und verschlossen einzureichen an die Direktion der Bern-Neuenburg-
Bahn (Direkte Linie) in Bern.

Die Centralheiznnge« für ein Primarschulhans, ein
Sekundarschulhrus und zwei Turnhallen am Bühl, Kreis III,
Zürich. Die bezgl. Pläne liegen im Hochvauamte I (Postgebäude)
zur Einsicht auf, wo die Konkurrenzunterlagen bezogen werden
können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Auf-
schrist „Schulhausbauten am Bühl" versehen bis spätestens den
1. August, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I
einzusenden. kiL. Die Ausschreibung geschieht unter Borbehalt der
Genehmigung der Bauprojekte durch den großen Stadtrat und der
Erteilung des Kredites durch die Gemeinde.

Für Kupferschmiede. Käsereigenossenschaft Neu St. Johann
ist willens, ein neues Käsekcsse anzuschaffen, ca. 1200 Liter fassend,
und im Gewicht von ca. 2S0 Kilo von bestem Kupfer. Bewerber
hiefür mit Preisangabe wollen sich an die Käserei-Genossenschaft
Neu St. Johann melden.

Der Gemeinderat Tost eröffnet andurch über die Ans-
führung von Anbohrungen an den bestehenden Wasferleitun-
ge«, einschließlich den zugehörenden Hausznleitnugen, welche in
der Amtsperiode 1393/1901 zur Aus,uhrung gelangen, freie Kon-
kurrenz. Eingabeformulare können auf dem Bureau des Gemeinde-
geometers bezogen werden. Uebernarmsofferten sind bis zum 12.
Juli 1898, mit der Aufschrift „Anbohrungen" verschlossen Herrn
Präsident Jakob Nutz einzureichen.

Der Gemeindrat Tost eröffnet über die Ausführung der
Cementröhrenkanäle nachfolgender Straßenstrecken freie Kon-
kurrenz: Stationsstraße, Hintergasse, Postgasse, event, obere Kirch-
gaffe und innere Reulgasse. Die bezüglichen Pläne liegen auf dem
Bureau des Gemeindegeometers zur Einsicht auf, woselbst Eingabe-
formulare bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind bis
zum 12. Juli 1898 mit der Aufschrift „Kanalisation" verschlossen
Herrn Präsident Jak. Nutz einzureichen.

Di- Landes Ban- und Strastenkommisfio« von Appen-
zell A.-RH. eröffnet Konkurrenz für Vermessung des kantonale«
Strastennetzes mit einer Totallänge von 190 Kilometer. Kon-
kordatsgeomerer, welche gesonnen sind, diese Arbeit zu übernehmen,
können die diesbezüglichen Vorschriften vom Kantonsingenieur in
Herisau beziehen. Eingaben sind bis spätestens 26. Juli 1898
einzureichen beim Präsidenten, Herrn Reg.-Rat Titus Rohner in
Walzenhausen.

Stellenausschreibungen.
Der Gemeiuderat von Rorschach hat beschlossen, für die

Gemeinde einen Konkordatsgeometer anzustellen. Bewerber
hieraus sind ersucht, ihre Anmeldungen bis zum 16. ds. dem Ge»
meindamt Rorschach einzureichen, bei dem auch das Nähere in Er»
sahrung gebracht werden kann.
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